
Kontinuität und Neubeginn
Aidshilfe NRW wählte neuen Landesvorstand

Köln, 28.10.2014 - Die Mitgliederversammlung der Aidshilfe NRW wählte am ver-
gangenen Wochenende in Bochum einen neuen Landesvorstand. Arne Kayser, Ul-
rich Keller und Peter Struck wurden in ihren Vorstandsämtern bestätigt, neu ge-
wählt wurden Natalie Rudi und Maik Schütz.

Arne Kayser (41) aus Bergkamen ist Geschäftsführer der AIDS-Hilfe Bochum und 
gehörte dem Landesvorstand seit 2010 an. Vor zwei Jahren übernahm er den Lan-
desvorsitz der Aidshilfe NRW. Im Vorstand war er bislang für Personalfragen, Lobby-
arbeit, allgemeine Öffentlichkeitsarbeit und das Kuratorium zuständig und vertrat 
zudem das Thema Qualitätsmanagement.

Heinz-Ulrich Keller (55) ist im Personalwesen der Ruhrkohle AG beschäftigt und 
seit zehn Jahren ehrenamtlicher Vorstand der AIDS-Hilfe im Kreis Unna tätig. Dem 
Landesvorstand gehörte er seit 2012 an. Seine Schwerpunkte waren die zielgrup-
penspezifische Prävention für schwule Männer, männliche Sexarbeit und Förderung 
des Ehrenamts. Darüber hinaus brachte er Know-How im Bereich der Finanzen ein.

Peter Struck (56), seit 15 Jahren Geschäftsführer der AIDS-Hilfe Bielefeld, war seit 
2011 Vorstandsmitglied des Landesverbands. Bislang vertrat er neben der Absiche-
rung der finanziellen Ressourcen der Aidshilfearbeit und dem Querschnittsthema 
Transkulturelles die „klassische“ Youthwork in der HIV-Prävention, er stand aber 
auch für die Themen Armut sowie HIV und Arbeit.

Natalie Rudi (32)arbeitet seit 2002 für die Aidshilfe Oberhausen, deren Geschäfts-
führerin sie seit vier Jahren ist. Sie steht für die landesweite Frauenarbeit XXelle und 
die Gesundheitsförderung in der Sexarbeit, für Präventions- und Versorgungsansät-
ze für Menschen mit Migrationshintergrund sowie für Versorgungsstrukturen für 
Menschen mit HIV sowie deren An- und Zugehörige.

Maik Schütz (43), seit 2011 ehrenamtlicher Vorstand der AIDS-Hilfe Essen, enga-
giert sich auf verschiedenen Ebenen als offen lebender HIV-Positiver. Sowohl in der 
AIDS-Hilfe Essen, bei POSITHIV HANDELN NRW und im Sportverein SC AufRuhr steht 
er für die Interessen der Menschen mit HIV. Als gelernter Controller will er auch 
seine Erfahrung im Bereich Finanzen einbringen.

Der bisherige Landesvorsitzende, Arne Kayser, dankte vor der Wahl den scheiden-
den Vorstandsmitgliedern Olaf Lonczewski und Martin Wickert, beide aus Köln, für 
die gute und engagierte Zusammenarbeit. Beide standen nicht wieder zur Wahl.

Die endgültige Aufteilung der Themenfelder sowie die Verteilung der Ämter des 
Landesvorsitzes und des stellvertretenden Vorsitzes nimmt der neugewählte Vor-
stand auf seiner konstituierenden Sitzung am 21. November 2014 in Köln vor.
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